
BERLIN. Zur Beratung zur Finanzlage des Energie- und Klimafonds im

Umweltausschuss des Bundestages erklärt der umweltpolitische Sprecher

und Vorsitzende des Arbeitskreises "Infrastruktur und Umwelt" der FDP-

Bundestagsfraktion Michael KAUCH:

Die Bundesregierung hat eine ausgezeichnete Lösung gefunden, die

Einnahmeausfälle aus dem Emissionshandel zu kompensieren.

Zusätzliche Gewinne der Kreditanstalt für Wiederaufbau werden für den

Klimaschutz eingesetzt. Zudem werden klare Prioritäten für die wichtigsten

Programme gesetzt.

Programme für internationalen Klimaschutz, für die Gebäudesanierung

und die Elektromobilität können wie geplant umgesetzt werden. Auch das

neu eingeführte Speicherförderprogramm für die Photovoltaik wird voll

finanziert. Das Marktanreizprogramm für die erneuerbare Wärme kann

immerhin etwa zu zwei Dritteln realisiert werden. Für 2014 ist im Haushalt

bereits vorgesehen, die Mittel des internationalen Klimaschutzes in den

Bundeshaushalt zu überführen. Insgesamt ist das ein gutes Ergebnis für

den Klimaschutz.

Presseinformation Nr. 332

24. April 2013

KAUCH:

Finanzierung der zentralen Klimaschutz-Projekte gesichert


